
Schloss-Stadt Hückeswagen 

Der Bürgermeister 
Fachbereich I - Steuerungsunterstützung / Service 

Sachbearbeiter: Torsten Kemper 

 

 

Vorlage 
 

Datum: 06.12.2016 

Vorlage FB I/3132/2016 

 

TOP 

 

Betreff 

Einrichtung einer Vollzeitstelle und Stellenfreigabe für einen Sachbearbeiter 

Vergaben im RGM 

 

Beschlussentwurf: 

Der Rat beschließt im Stellenplan für das Jahr 2016 im Produktbereich 11 – Innere Verwal-

tung – unter der Kostenstelle 100560 – Vergabestelle – die Einrichtung einer Vollzeitstelle für 

eine Verwaltungskraft mit einer Wertigkeit nach Entgeltgruppe 10 TVöD. Die Stelle wird 

durch den Rat zur Besetzung freigegeben. 

 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Rat 16.12.2016 öffentlich 

 

 

Sachverhalt: 

 

Die Zentrale Vergabestelle mit Radevormwald wurde mit Ratsbeschluss vom 27.09.2016 auf-

gehoben. Diese Vergabestelle hatte zuletzt einen Umfang von 2,0 Stellen. 

 

Es wurde mit Wipperfürth vereinbart, dass hier auch weiterhin – wenn auch nicht in gleichem 

Umfang wie bisher – eine Kooperation stattfinden soll. Das Vergaberecht ist ein sehr umfang-

reiches und sich ständig wandelndes Rechtsgebiet, das eine starke Spezialisierung in der 

Sachbearbeitung erfordert. Zwar werden die Mitarbeiter durch die Einführung eines neuen 

Vergabemanagementsystems technisch unterstützt, jedoch sind auch weiterhin die rechtlichen 

Kenntnisse notwendig, um die Sachbearbeiter bei der rechtssicheren Auswahl und Durchfüh-

rung der Vergabeverfahren und Submissionen zu unterstützen. Es ist für eine Kommune allei-

ne sehr schwierig, hier eine entsprechende Qualifikation sicherzustellen, da das Rechtsgebiet 

viele Fallstricke bereithält und einem ständigen Wandel unterzogen ist. Die neue Stelle soll 

sich außerdem um die Administration des neuen Vergabemanagementsystems kümmern. 

 

In gemeinsamer Absprache wurde daher vereinbart, die Stelle aufzuteilen und einen Sachbe-

arbeiter für beide Städte einzustellen.  

 

Der Sachbearbeiter wird bei der Schloss-Stadt Hückeswagen beschäftigt. Die Verrechnung 

erfolgt über die Sach- und Personalkosten des RGM, so dass die Stadt Wipperfürth sich in 

einer Höhe von rund 60 % an den Kosten des Mitarbeiters beteiligt. 

 



Die Stelle soll kurzfristig besetzt werden, um umgehend wieder eine rechtssichere Bearbei-

tung der gesetzlich vorgeschriebenen Vergaben zu ermöglichen. 

 

Um die Voraussetzung für eine stellenplankonforme Stellenbesetzung zu schaffen, soll im 

Stellenplan 2016 im Produktbereich 11 – Innere Verwaltung – unter der Kostenstelle 100560 

– Vergabestelle – eine entsprechende Vollzeitstelle nach Entgeltgruppe 10 TVöD eingerichtet 

werden. 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Die Personalkostenverrechnung erfolgt auf Grundlage der KGSt-Werte nach den Regelungen 

in der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung. Entsprechende Mittel werden im Haushaltsplan 

2017 eingeplant. 

 

 

 

Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB I   

Kenntnis 

genommen 
   

 

 

  ___________________   __________________  

 Bürgermeister o.V.i.A. Torsten Kemper 
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